




 Bier-Erlebnis mit dem Wohnmobil

STELLPLATZFÜHRER
URIGE BRAUEREIEN
Möchten Sie im Urlaub eine Brauerei besichtigen? Eine gute
Idee – doch aufgepasst: Alkohol trinken und Reisemobil
fahren vertragen sich nicht. Dabei hilft jetzt dieser
Stellplatzführer: Das Buch listet 170 Brauereien in
Deutschland auf, die einen Übernachtungsplatz direkt vor
der Tür oder in Laufnähe aufweisen.
Die Neuauflage dieses Stellplatzführers offenbart den
Einfluss von Corona auf die Gastronomie: Öffnungszeiten
und Angebote der Brauereien haben sich verändert, manche
sind verschwunden, andere haben sich neu organisiert.
Informieren Sie sich vor Ihrem Besuch bitte unbedingt über
den Stand der Dinge. So können wegen der Pandemie zum
Beispiel Veranstaltungen ausfallen. Da sie aber
normalerweise dazu gehören, listen wir sie in dem
Stellplatzführer für Sie auf. Wir zeigen Ihnen solche
Brauereien, die Besichtigungen und Seminare anbieten,
Museen und Brauchtum pflegen, gutes Bier und leckeres
Essen servieren. Und Gäste im Reisemobil besonders
willkommen heißen.



In dem Büchlein finden Sie Adresse und Angebot von 170
Brauereien – und alle wichtigen Informationen zu dem



jeweiligen Stellplatz. So können Sie Ihre lang gehegte Idee,
unterwegs eine Brauerei zu besuchen, endlich einmal
umsetzen. Und das mit ruhigem Gewissen: Schließlich steht
Ihr Reisemobil gleich in der Nähe. Viel Spaß dabei – und:
Prost.

Claus-Georg Petri,
Stellvertretender Chefredakteur, Projektleiter
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 LEGENDE STELLPLATZ-
AUSSTATTUNG

Behindertengerecht

Entsorgung Kassettentoiletten

Entsorgung Grauwasser

Frischwasser

Für Reisemobile über 3,5 t
Für Reisemobile über 10 m Länge

Grillplatz

Hotspot/WLAN

Hunde erlaubt

Liegewiese

Müllentsorgung

Stromanschluss

Reservierung möglich

Toilette
Richtung

Die Gebühren gelten für ein Reisemobil/einen Caravan samt zwei Personen. Die
Stellplatzdaten beruhen auf Betreiberangaben. Nach Redaktionsschluss im April
2022 können sich Änderungen ergeben. Verlag und Redaktion übernehmen
dafür keine Haftung. Alle Angaben wurden sorgfältig recherchiert und erfolgten
nach bestem Wissen und Gewissen.



 Stellplätze an 170 Brauereien





72275 Alpirsbach
38707 Altenau/Harz
55232 Alzey
92224 Amberg
82346 Andechs
99510 Apolda
99310 Arnstadt
94424 Arnstorf-Mariakirchen
08280 Aue-Bad Schlema
91347 Aufseß
86150 Augsburg
88326 Aulendorf
26603 Aurich
55422 Bacharach
07586 Bad Köstritz
55543 Bad Kreuznach
57334 Bad Laasphe
07356 Bad Lobenstein
88427 Bad Schussenried
55566 Bad Sobernheim
83646 Bad Tölz
34225 Baunatal
59269 Beckum
76756 Bellheim
92334 Berching
54470 Bernkastel-Kues
89134 Blaustein
21354 Bleckede
94249 Bodenmais
38100 Braunschweig
27305 Bruchhausen-Vilsen-Oerdinghausen
21614 Buxtehude



21614 Buxtehude
96450 Coburg
48653 Coesfeld
89584 Ehingen-Berg
37574 Einbeck
76275 Ettlingen
23701 Eutin
91301 Forchheim
96158 Frensdorf-Reundorf
72250 Freudenstadt
34560 Fritzlar
36037 Fulda
82467 Garmisch-Partenkirchen
91726 Gerolfingen
38640 Goslar
99867 Gotha
94481 Grafenau
26629 Großefehn-Bagband
57627 Hachenburg
38820 Halberstadt
91352 Hallerndorf-Schnaid
48329 Havixbeck
34346 Hann. Münden
91180 Heideck
91217 Hersbruck
96114 Hirschaid
95028 Hof
72531 Hohenstein-Ödenwaldstetten
25813 Husum
88316 Isny
26441 Jever
47546 Kalkar
36452 Kaltennordheim
93309 Kelheim



67292 Kirchheimbolanden
55606 Kirn
78462 Konstanz
96317 Kronach
95326 Kulmbach
31867 Lauenau
67742 Lauterecken
88299 Leutkirch im Allgäu
35423 Lich
96170 Lisberg
96123 Litzendorf-Tiefenellern
96123 Litzendorf-Lohndorf
53797 Lohmar
19386 Lübz
21335 Lüneburg
06886 Lutherstadt Wittenberg
55116 Mainz
82216 Maisach
59964 Medebach
96117 Memmelsdorf
96117 Memmelsdorf
56743 Mendig
66663 Merzig
66693 Mettlach
63897 Miltenberg
82481 Mittenwald
41068 Mönchengladbach
92709 Moosbach
99974 Mühlhausen
95213 Münchberg
82418 Murnau am Staffelsee
06618 Naumburg/Saale
87484 Nesselwang
95512 Neudrossenfeld



92138 Neumarkt/Oberpfalz
41460 Neuss
15898 Neuzelle
89613 Oberstadion-Moosbeuren
87561 Oberstdorf
97199 Ochsenfurt
59302 Oelde
26122 Oldenburg
59939 Olsberg
97645 Ostheim vor der Rhön
97645 Ostheim vor der Rhön
85276 Pfaffenhofen/Ilm
66953 Pirmasens
94447 Plattling
14469 Potsdam
06484 Quedlinburg
45657 Recklinghausen
77871 Renchen-Ulm
93339 Riedenburg
01587 Riesa
96472 Rödental
89297 Roggenburg-Biberach
36199 Rotenburg/Fulda
21644 Sauensiek
24637 Schillsdorf
82444 Schlehdorf/Großweil
24837 Schleswig
98574 Schmalkalden
96132 Schlüsselfeld
96132 Schlüsselfeld
63825 Schöllkrippen
86956 Schongau
95126 Schwarzenbach/Saale
63500 Seligenstadt



27446 Selsingen
72488 Sigmaringen
59494 Soest
91174 Spalt
21682 Stade
91628 Steinsfeld-Reichelshofen
18439 Stralsund
96129 Strullendorf
92237 Sulzbach-Rosenberg
92237 Sulzbach-Rosenberg
39590 Tangermünde
84416 Taufkirchen/Vils
72818 Trochtelfingen
88444 Ummendorf
94474 Vilshofen/Donau
94474 Vilshofen/Donau
92648 Vohenstrauß
49419 Wagenfeld
91344 Waischenfeld
79809 Waldhaus/Weilheim
29664 Walsrode
59581 Warstein
41849 Wassenberg
91781 Weißenburg
51674 Wiehl
34508 Willingen/Upland
23966 Wismar
37213 Witzenhausen
67547 Worms
08056 Zwickau
97475 Zeil am Main
88529 Zwiefalten
08297 Zwönitz/Erzgebirge











 Bierkrugmuseum: Bad Schussenried

Viel zu stemmen
Von Claus-Georg Petri

Erlebnisbrauerei mit angeschlossenem
Museum: In der oberschwäbischen Gemeinde
Bad Schussenried kommen Bierliebhaber auf
ihre Kosten. Und staunen obendrein.

So lässt sich ein Urlaubstag krönen: Erst schön mit dem
Reisemobil durch Oberschwaben bummeln, dann auf dem
Stellplatz im Hof der Schussenrieder Brauerei Ott
ankommen. Nicht nur, dass hier die notwendige
Infrastruktur vorhanden und auch die Schlafstätte gratis ist
– von diesem Übernachtungsplatz aus ist vor der
Wohnmobiltür viel zu entdecken.
Da lädt zunächst die Schussenrieder Erlebnisbrauerei zur
Visite ein. Die Wurzeln dieses traditionsreichen
Familienunternehmens reichen zurück bis ins 12.
Jahrhundert: Im Jahr 1183 gründeten Prämonstratenser-
Mönche in Suzzenriet, wie der Ort einst hieß, ein Kloster.
Dort begannen sie, Bier zu brauen.
Das untere Brauhaus des Klosters wurde später das
Gasthaus „Zur Krone“. Das kaufte 1906 der junge
Braumeister Josef Ott. Samt kleiner Brauerei und
Landwirtschaft bezahlte er dafür 200.000 Goldmark – ein
überaus stolzer Preis.



Über die Generationen blieb die Brauerei in der Familie und
wuchs kräftig. 1992 wurde der Name in „Schussenrieder“
geändert. Mittlerweile fließen aus den Zapfhähnen diverse
Biere: Original N° 1, Helles, Schwarzes, Bock und viele mehr
– gern getrunken von mehr als 100.000 Gästen, die pro Jahr
die 1994 gegründete Erlebnisbrauerei besuchen.
Zu der gehört das laut eigenem Bekunden erste und
weltweit einzige Bierkrugmuseum. Unter dem Motto
„Trinkkultur aus fünf Jahrhunderten“ haben sich seit 1994
um die 1.200 Bierkrüge aus den Jahren 1550 bis 1925
angesammelt. Größtenteils stammen sie aus der privaten
Sammlung von Brauerei-Seniorchef Jürgen Josef Ott. Die
Exponate dokumentieren die Geschichte des Bieres. Das
Material der Krüge reicht von Silber, Porzellan, Ebenholz,
Elfenbein, Marmor, Kristall und Glas bis hin zu
Kokosnussschalen. Diese Stücke brachten Weltreisende mit.



Da kommt Freude auf: Besucher im Schussenrieder Bierkrugmuseum. Die
Sammlerstücke aus aller Zeit und vielen Ländern finden großen Anklang.
Besonders die Raritäten haben es den Gästen angetan. Die Krüge sind aus
edlem Metall oder Steingut und zeigen auch Gesichter.

Zu den außergewöhnlichen Sammlerstücken gehören ein
Straußenei-Krug aus dem Jahre 1670 und der aus 250 Jahre
alten Eichenbalken handgeschnitzte Holzbierkrug – der
größte der Welt. Mit einer Höhe von 1,80 Metern, einem
Fassungsvermögen von 110 Litern und einem Gewicht von
68 Kilogramm lässt er die Zungen der Bierfans schnalzen.
Als weitere Attraktion lockt der drittgrößte Bergkristall der
Welt. Das Schmuckstück wiegt über eine Tonne. Auch der
2007 eingeweihte Zunftbaum auf dem Brauereihof zählt mit
seinen historischen Wirtshausschildern zu den
Sehenswürdigkeiten der Ferienregion.
Bisher fanden mehr als eine Million Gäste aus aller Welt den
Weg hierher. Somit haben sich Erlebnisbrauerei samt
Bierkrugmuseum weit über die Grenzen hinaus zum
touristischen Publikumsmagneten entwickelt.



Kein Wunder, es geht hier schließlich zünftig zu: Nach dem
Ausflug in die traditionelle Trinkkultur laden der schattige
Biergarten im Brauereihof, ein kühler Gewölbekeller aus
dem 17. Jahrhundert und die historische Museumsschenke
die Besucher zu schwäbischen Leckereien und feinen
Bierspezialitäten der Gegenwart ein. Im barocken Flair
serviert das Team naturtrübes Museumsbier und reicht dazu
ein herzhaftes Bauernbrot.
Und irgendwann geht es wieder zurückins Reisemobil, das
gleich nebenan auf dem brauereieigenen Stellplatz wartet.
Wie gesagt: So lässt sich ein Urlaubstag wunderbar krönen.

DIE FREIEN BRAUER – SCHUSSENRIEDER GEHÖRT
DAZU
Im Jahr 1999 stieg Sohn Michael Ott in die Brauerei ein. Seit
2005 führt er als Geschäftsführer in vierter Generation die
Geschichte von Schussenrieder weiter. Dazu gehört, dass
sich das Unternehmen 2008 der Initiative „Die Freien
Brauer“ angeschlossen hat und damit eine große
Verbundenheit zu Heimat und Region signalisiert. Das zeigt
sich auch darin, dass Schussenrieder sein Bier seit über 100
Jahren ausschließlich nach klassischem Verfahren braut.
Und: Die Rohstoffe kommen fast ausschließlich von
heimischen Landwirten und unterliegen strengen Kontrollen.



Gemütlichkeit ist Trumpf: Besucher der Brauerei Schussenrieder kommen
natürlich auch hierher, um das leckere Bier zu genießen. In der rustikalen
Gaststube finden sie schnell Gleichgesinnte zum Erzählen – erst recht, wenn sie
mit dem Reisemobil unterwegs sind, geht der Gesprächsstoff nicht aus.

Blick ins Unbekannte: Bei der Brauereiführung eröffnen sich den Gästen oft neue
Welten, etwa wenn sie die Gärung im Braukessel beobachten.

Die Freien Brauer sichern mit ihren 41 führenden Brauereien
in Deutschland und Österreich 3.500 Arbeitsplätze und
bilden 200 Lehrlinge aus. Die Mitgliedsunternehmen tragen



in ihren angestammten Regionen maßgeblich zur Förderung
einer gesunden Wirtschaftsstruktur bei.



Fotos: Schussenrieder; www.ingorack.com

Schussenrieder – Reisemobilisten willkommen

Die Erlebnisbrauerei hält einen Stellplatz für 25
Reisemobile bereit und hat einmal im Jahr zu den
Schussenrieder Wohnmobiltagen eingeladen. Das
Wochenende mit reichlich Live-Musik und buntem
Rahmenprogramm kann vom 24. bis 26. Juni 2022
erstmals seit der Corona-Pandemie wieder stattfinden.
Der Eintritt bei allen Musikveranstaltungen ist frei. Wer
dabei sein will, sollte einen Stellplatz reservieren:

http://www.ingorack.com/


Schussenrieder Bierkrugmuseum, Wilhelm-
Schussen-Straße 12, 88427 Bad Schussenried, Tel.:
07583/40411, www.schussenrieder.de

http://www.schussenrieder.de/




 Deutsches Reinheitsgebot

Das reinste Vergnügen
Deutsches Bier ist von Weltruf. Seine anerkannt hohe
Qualität geht auf den Kampf gegen schlechtes Bier
zurück, das einst überhandnahm. Ein Dekret regelt
seither, woraus hierzulande Bier gebraut werden darf
– und an welchem Tag es gefeiert wird.



Wer eine Flasche deutschen Bieres in die Hand nimmt, liest
darauf: „Gebraut nach dem Deutschen Reinheitsgebot von
1516.“ Was aber hat es mit diesem Versprechen auf sich?
Steckt dahinter mehr als ein Marketing-Gag mit Tradition?
Tatsächlich handelt es sich bei der Qualität des Hopfensaftes
um eine bierernste Angelegenheit. Zu einer Regelung,
woraus Bier bestehen darf, kam es so: Am 23. April 1516
erließ Wilhelm IV. das Deutsche Reinheitsgebot. Der
bayrische Herzog wollte damit die damals übliche
Bierpanscherei beenden.


